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INTERESSIERT? 
Aktuelle Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1400 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region 

und bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir: 
 

• Leitung (m/w/d) der Abteilung Soziale Dienste
• Pädagogische Fachkraft (m/w/d) für die Waldgruppen 

der Kita Weltentdecker
• Sachgebietsleiter/in (m/w/d)  
kaufm. Gebäudemanagement

• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)  
in unseren Kindertagesstätten

• Sportstättenwart (m/w/d) im Stadion

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung des Ortsbeirates Bernhards
Dienstag, 19.12.2023, 20:00 Uhr,  

Bürgerhaus Bernhards - Sitzungszimmer,  

- Richtlinie der Stadt Fulda  
zur Förderung des sozialen Mietwohnungsbaus 

für „Geringe Einkommen“

- Richtlinie der Stadt Fulda  
zur Förderung des bezahlbaren Mietwohnungsneubaus 

„Mittlere Einkommen“

- Satzung zur Änderung der Satzung  
über die Erhebung einer Steuer auf Spielapparate und auf das  

Spielen um Geld oder Sachwerte im Gebiet der Stadt Fulda

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung  

an Amer Abd Al Jabar

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an Hiyam Alali

- Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
● Ersatzneubau von drei Brücken  

in den Stadtteilen Niederrode und Reinhards 

- Ablesung der Wasserzähler 2023
im Verbandsgebiet des Zweckverbands  

Gruppenwasserwerk Florenberg

Der Bürgermeister zeigte 
sich sehr angetan von den 
komplett neu hergerichte-
ten Räumen im 2. Oberge-
schoss, deren Zuschnitt und 
Einrichtung auf die Wün-
sche und Bedürfnisse der be-
treffenden Abteilungen 
Rücksicht nehmen.  

Vom Behördenhaus am 
Schlossgarten ist das Senio-
renbüro der Stadt Fulda 
ans Abtstor gezogen und bie-
tet jetzt hier seine Beratun-
gen und Dienstleistungen 
an. Über einen Aufzug sind 
die neuen Räume auch für 

Menschen mit Mobilitäts-
Einschränkungen gut er-
reichbar. Das Seniorenbüro 
informiert Bürgerinnen und 
Bürger z.B. zu Vorsorgemög-
lichkeiten, ambulanten 
Hilfsdiensten, finanziellen 
Hilfen und mehr. 

Eine Beratung durch das 
Seniorenbüro ist vertrau-
lich, kostenfrei und unab-
hängig. Beratungen können 
im Seniorenbüro, in den 
Stadtteiltreffs oder auch bei 
einem Hausbesuch stattfin-
den.  

Die Mitarbeiterinnen des 
Seniorenbüros organisieren 
darüber hinaus verschiede-
ne Veranstaltungsformate 
für ältere Menschen wie Vor-
träge, Ausflüge, Spielenach-
mittage, das Volksliedersin-
gen und vieles mehr. Aktuell 
ist das neue Halbjahrespro-
gramm erschienen. Es ist un-
ter anderem im Bürgerbüro 
und im Seniorenbüro erhält-
lich und steht zum Downlo-
ad auf www.fulda.de bereit.  

Ebenfalls aus dem Behör-

denhaus am Schlossgarten 
ans Abtstor umgezogen ist 
der Gemeinsame Pflege-
kinderdienst der Jugend-
ämter von Stadt und Land-
kreis Fulda. Die Mitarbeite-

rinnen dort sind Ansprech-
personen bei allen Fragen 
rund um Pflegekinder, wenn 
diese im Landkreis oder der 
Stadt Fulda wohnen. Der 
Pflegekinderdienst begleitet 
die Pflegeeltern von der ers-
ten Anfrage bis zum Ende 
des Pflegeverhältnisses, er 
qualifiziert und informiert 
die Pflegepersonen zur Vor-
bereitung und Entschei-
dungsfindung für die mögli-
che Aufnahme eines Pflege-
kindes. Außerdem bietet der 
Dienst Angebote zur Fortbil-
dung und Supervision vor 
Ort. Zudem unterstützt er 
Menschen, die bei Pflegeel-
tern aufgewachsen sind, bei 
der Suche nach ihrer Her-
kunft.  

Zusätzlich seinen Sitz in 
den neuen Räumen am Abt-
stor hat jetzt die Städtebau-
förderung der Stadt Fulda. 
Das Team um Leiterin Lillith 
Stukenberg kümmert sich 
um die verschiedenen städ-
tebaulichen Fördergramme, 
etwa im Nordend, im Os-
tend/Ziehers-Süd, an der 
Langebrückenstraße/Hin-
terburg oder im West-
park/Fulda-Aue. Bislang hat-
te die Städtebauförderung 
ihren Sitz in der ehemaligen 
Schmittschen Villa am Pau-
lustor. Von dem Umzug 
nicht betroffen sind natür-
lich die Stadtteilbüros in den 
Fördergebieten des Sozialen 
Zusammenhaltes im Nor-
dend und Ostend/Ziehers-
Süd. So ist der Quartiersma-
nager Christian Völkel auch 
weiter in der Magdeburger 
Str. 65-67 bzw. am Gallasini-
ring 30 anzutreffen.  

Allgemeine Infos zu den 
einzelnen Programmen gibt 
es unter www.fulda.de/ 
bauen-wirtschaft/ 
staedtebaufoerderung.

FULDA (jo). Dort, wo bis vor 
einigen Monaten noch Büros 
eines großen Personal-
dienstleisters waren, ist jetzt 
die Stadtverwaltung mit Be-
schäftigten aus mehreren 
verschiedenen Ämtern ein-
gezogen. Bürgermeister Dag 
Wehner machte sich vor Kur-
zem bei einem Besuch am 
Abtstor 2 ein Bild von den 
neuen Räumlichkeiten. 

Einige Abteilungen der Stadtverwaltung sind umgezogen

Neues Domizil am Abtstor  

Bürgermeister Dag Wehner (links) mit den Teams von Städtebauförderung, Seniorenbüro und Pflegekin-
derdienst. Auch ein Teil des Personalamts hat jetzt am Abtstor seinen Sitz.  Foto: Stadt Fulda

Seniorenbüro:  
Christiane Herchenhein      
(0661) 102-1974 
Sabine Lischka                  
 (0661) 102-3244 
Ina Malik                           
(0661) 102-1967 
Eva Stopfel                        
(0661) 102-3234 
seniorenbuero@fulda.de 
 
Pflegekinderdienst: 
Telefon (0661) 102-3139 
pflegekinderdienst@fulda.de 
 
Städtebauförderung: 
Telefon: (0661) 102-3273 
stbf@fulda.de 

KONTAKT

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGSTELLENAUSSCHREIBUNG 

Das Heft wird in der Ausgabe 
vom Samstag, 30. Dezember, 
dem „Fuldaer Marktkorb“ 
im Stadtgebiet Fulda beilie-
gen. Im neuen Jahr ist die 
Broschüre dann auch im 
Bürgerbüro der Stadt Fulda 
kostenlos erhältlich.  

Auf 28 Seiten 
mit zahlreichen 
farbigen Abbil-
dungen kann 
man das Jahr der 
Landesgarten-
schau noch ei-
nem Revue pas-
sieren lassen, die 
Blütenpracht der 
LGS am „Kultur-
garten, wo durch 
die Gartenschau 
viele neue Blicke 

auf das Stadtpanorama mög-
lich wurden, ziert übrigens 
auch das Titelbild der Ausga-
be.  

Aber auch wichtige Weg-
marken in der Stadtge-
schichte wie die Eröffnung 
der Campus-Etage des Klini-
kums Fulda und des Auto-
matisierungszentrums an 
der Ferdinand-Braun-Schu-
le, die Verleihung des Kultur-
preises an Gisbert Seng und 
des Winfriedpreises an Na-
vid Kermani, der Besuch von 
Nachkommen ehemaliger 
jüdischer Bewohnerinnen 
und Bewohner Fuldas oder 

der Besucherre-
kord bei den 
Domplatzkon-
zerten findet ei-
ne ausführliche 
Würdigung. Da-
zu gesellen sich 
ein Reihe von 
Fakten und Er-
eignisse, die 
sich anhand 
des Datums in 
die Chronolo-
gie der Mona-
te einreihen.  

FULDA (jo). Die traditionsrei-
che städtische Publikations-
reihe „Fulda informiert“ wird 
auch in diesem Jahr mit ei-
nem Chronikband fortge-
setzt: Das Heft mit einem 
Rückblick auf das ereignis-
reiche Jahr 2023 erscheint 
zum Jahreswechsel. 

Chronikheft 2023 „Fulda informiert“ 

Rückblick auf ein  
besonderes Jahr

Eine gute Tradition wurde 
auch in diesem Jahr wieder 
im Stadtschloss gepflegt: 
Gemeinsam mit Mitgliedern 
der städtischen Gremien 
und der Kirchen nahm Bür-
germeister Dag Wehner 
(Zweiter von links) das Frie-
denslicht aus Betlehem ent-
gegen. Seit 1993 bringen 

Pfadfinderinnen und Pfad-
finder das Friedenslicht als 
Botschaft des Friedens  nach 
Deutschland. Nach Fulda 
brachten es Daniel  Montag 
(DPSG Fulda, rechts) und Pa-
trick Jestädt (Diözesankurat 
Deutsche Pfadfinderschaft 
St. Georg, hinten Mitte).  /  
Foto: Stadt Fulda

Friedenslicht in Fulda

FULDA (jo). Rund um die 
Feiertage und den Jahres-
wechsel sind einige Beson-
derheiten bei den Öffnungs-
zeiten städtischer Einrich-
tungen zu beachten. Das 
Stadtarchiv ist vom 25. De-
zember 2023 bis zum 1. Ja-
nuar 2024 geschlossen. In 
dieser Zeit werden auch kei-
ne telefonischen Anfragen 
oder E-Mails beantwortet. 

Der Ticketshop des 
Schlosstheaters ist ab Mitt-
woch, 27. Dezember 2023, 
bis einschließlich Freitag, 5. 
Januar 2024, geschlossen. 
Bis zum 22. Dezember kön-
nen zu den regulären Öff-
nungszeiten Tickets, Abon-
nements zu Weihnachten 
und Gutscheine erworben 

werden. Der Onlineshop ist 
auch während der Feiertage 
durchgehend verfügbar. Ab 
8. Januar ist der Ticketshop 
wieder ab 10 Uhr geöffnet. 

Die Historischen Räume 
im Stadtschloss und das 
Vonderau-Museum sind an 
Heiligabend geschlossen. 
Am ersten und zweiten 
Weihnachtsfeiertag (25. 
und 26. Dezember) können 
die Häuser zu den üblichen 
Zeiten von 10 bis 17 Uhr be-
sichtigt werden, auch vom 
27. bis 30. Dezember sowie 
an Neujahr (1. Januar) gelten 
diese Besuchszeiten. An Sil-
vester (31. Dezember) sind 
die beiden musealen Ein-
richtungen nur bis 14 Uhr 
geöffnet.  

Besondere Öffnungszeiten 


